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Mit herzlichem Gruß von Ihrer Kirchengemeinde 
- Pfarrerin Heuberger   (Tel. 0170-1510954) 

 

Gebet – als Gottesdienst – am 17. Januar 2021 
 

Begrüßung:  

Die Nachfrage bei vielen Menschen aus Gallenweiler und Heitersheim ergab 

mehrheitlich den Rat, in der Zeit des harten Lockdowns nicht zu Gottesdiensten 

einzuladen.  

Da aber keiner voraussagen kann, wie lange sich der Kampf mit dem Virus und die 

gebotenen Kontaktbeschränkungen hinziehen werden (vielleicht ja über Monate), 

laden wir ein zum Gottesdienst als Gebet. 
 

Für meinen Dank/Klage/Bitte/Fürbitte suche ich das DU, dass mich aus dem engen 

Kreisen um mich selbst herausführt und mich zu einem größeren WIR befreit. Solch 

Gebet geht natürlich im stillen Kämmerlein. Auf längere Sicht aber brauche ich das 

gemeinsame Gebet, finde da genau solch ein WIR, die notwendige Ergänzung zu 

meinem ICH. 
 

Darum die herzliche Einladung zum Gottesdienst als Gebet – hier und jetzt. Gerne 

dürfen Sie auch ihr eigenes Gebetsanliegen – ihren Dank, ihre Klage, Ihre Bitte, Ihre 

Fürbitte im Gebet laut für uns aussprechen. 
 

Votum: Gott stellt unsere Füße auf weiten Raum. Wir sind hier. Gemeinsam 

miteinander – vor Gott.  

Verbunden im Glauben miteinander und mit Gott. Amen. 
 

Gebet: Gott. Hier sind wir.  

Zusammengekommen zum Gespräch mit Dir. 

In uns wohnt die Liebe zum Leben.  

In uns wohnen Angst und Sorge und manchmal auch eine Krankheit.  

In uns wohnt der Atem, den Du uns eingehaucht hast.  

Gott. Hier sind wir. Und wenden uns Dir zu.  

Voll Vertrauen, dass Du da bist.  

Hier sind wir. Und wenden unsere Herzen auch einander zu.  

Im Glauben, der uns verbindet mit Dir und miteinander.  

Sei mitten unter uns und berühre uns. Amen. 
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Lied Text „Herr ich komme zu Dir“ 

Herr, ich komme zu Dir 

Und ich steh' vor Dir, so wie ich bin 

Alles was mich bewegt lege ich vor Dich hin 
 

Herr, ich komme zu Dir 

Und ich schütte mein Herz bei Dir aus 

Was mich hindert ganz bei Dir zu sein räume aus! 
 

Meine Sorgen sind Dir nicht verborgen 

Du wirst sorgen für mich 

Voll Vertrauen will ich auf Dich schauen. 

Herr, ich baue auf Dich! 
 

Credo – wir bekennen mir Worten von Friedrich Karl Barth unseren Glauben: 
 

Gott, deinen Namen will ich singen. Dir entspringt mein Leben. 

Aus deiner Schöpfung schöpfe ich, schöpfe meine Kraft. 

In deiner Sonne blühe ich. In deinem Boden wurzle ich. 

Aus dir ziehen meine Sinne Saft. Deine Farben färben mich. 

Deine Schatten schlagen mich. Dein langer Atem schafft mir Luft. 

In deine Nacht verkriech ich mich, ruhe aus und träume. 

Dein Morgen weckt mich auf, spannt meinen Willen an. 

Dein Wille setzt voraus. Ich setze nach und tue, was ich kann. 

Dein Abendrot führt mich in Weiten, ich ahne meine Zeit. 

Die Dunkelheit führt mir beizeiten dein Amen vor,  

die unbekannte Ewigkeit. 

Gott, deinen Namen will ich singen  

– und dann zu guter Letzt versteck den meinen  

in deinem großen weiten Kleid. Amen. 
 

Fürbitten und Vater Unser 

Wir beten und bringen auch einige Gedanken vor Gott, 

die Menschen aus unseren Gemeinden über die Weihnachtstage bewegten und die 

wir auf einigen Zetteln fanden, die in unserem Gemeindezentrum beschrieben 

werden konnten. Menschen jeden Alters erzählen da wofür sie danken – und was 

ihnen Sorgen macht. 

Gott. Wir sind verbunden. Als Menschen mit Menschen. 
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Als Glaubende miteinander. 

Als Glaubende und Menschen mit Dir. 

Wir bringen Dir unsere Gedanken,  

unser Danken und unser Sorgen.  
 

Danke für den Frieden in dem wir leben. 

Danke für das Leben. 

Danke, für meine Freunde. 

Danke, dass ich Kinder und Enkel habe, die für mich da sind. 

So bin ich nicht allein. 
 

Danke dass meine Familie gesund ist. 

Danke, dass wir uns unter diesen Umstände auf das wesentliche konzentrieren und es 

zu schätzen lernen. 
 

Ich bitte, dass niemand krank wird. 

Ich bitte, dass wir nicht so viel streiten und dass es keinen Ärger gibt. 

Ich bitte, dass ich meine Lieben bald wieder in den Arm nehen darf. 

Ich bitte, dass wir fair miteinander umgehen 

Ich bitte darum, dass wir hilfsbereit sind 

Und auch den Menschen am Rande der Gesellschaft sehen und helfen. 

Ich bitte darum, dass wir bessere Wege mit unseren Abfällen finden. 

Ich bitte darum, dass wir das Artensterben stoppen können. 

Ich möchte, dass wir weniger Autos und Flugzeuge benutzen. 

Ich bitte darum, dass ich wieder ganz gesund werden und dass sich meine nächsten 

Schritte klären. 

Ich wünsche mir ganz viel Freude! 

Ich möchte dem andern zuhören und mit ihm fühlen können. 
 

Ich bitte darum, dass wir achtsam miteinander umgehen  

und einander in die Augen sehen. 

 

Und jetzt haben Sie alle die Möglichkeit Ihr eigenes Gebetsanliegen vor Gott zu 

bringen: ……………………………………………………………………………. Stille  

Wir legen an Dein Herz, Gott, alle, die wir lieben 

Stille.  

Wir legen an Dein Herz, Gott, deren Gedanken oder Wesen wir nicht verstehen. 

Stille 
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Wir legen an Dein Herz, Gott, alle über die wir uns ärgern.  

Stille 

Wir legen an Dein Herz, Gott,  

alle die in diesen Zeiten noch einsamer sind. 

Stille.  

Wir legen an Dein Herz, Gott, alle Kranken. 

zu Hause oder in Krankenhäusern,  

besonders auch die, die keinen Besuch haben können. 

Stille. 

Wir legen an Dein Herz, Gott, alle, die helfen 

und die ihre Kraft und ihre Gaben einsetzen für andere. 

Stille.  

Gott. Wir sind Deine Menschen. Wir sind miteinander verbunden. 

Atmen die Luft Deiner Schöpfung.  

Beten zu Dir mit den Worten, die uns im Herzen wohnen 

Und jetzt auch mit den Worten, die Dein Christus uns lehrte. 

Vater Unser  
 

Segen:  

Seht Eure Hände an. 

Seht die Zärtlichkeit und die Kraft, die in ihnen liegt. 

Sie sind Gottes Geschenk für diese Welt. 

Seht Eure Füße. Seht den Weg, den sie gehen sollen. 

Sie sind Gottes Geschenk für diese Welt. 

Seht eure Herzen. Seht das Feuer und die Liebe in ihnen. 

Sie sind Gottes Geschenk für diese Welt. 

Seht die anderen Menschen, die anders leben und glauben. 

Sie sind Gottes Geschenk für die Welt. 

Seht die Schönheit der Schöpfung, das Vergehen und Neuwerden. 

Sie sind Gottes Geschenk für die Welt. 

Seht das Kreuz. Seht Gottes Christus. 

Er ist Gottes Geschenk für diese Welt.  

Dies ist Gottes Welt. 

Wir werden für Gott und die Welt da sein. 
 

Gott segne uns und behüte uns. 

Gott erfülle unser Leben mit Liebe.  

Gott schenke uns Mut und Zuversicht, heute und alle Tage.: Amen. 


